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Die mit den begriffen „informationsgesellschaft“ und „compu­
terisierung“ verbundenen gesellschaftlichen transformations­
prozesse sind bislang kein eigenständiges untersuchungsfeld 
der zeit historischen Forschung. Die modernen informations­ und 
kommunikationstechnologien haben nicht nur die industrielle 
Produktion und die arbeitswelt dramatisch verändert, sondern 
weit darüber hinaus zu einem Wandel der sozialen beziehungen 
und kommunikationsformen sowie der kulturellen Dispositionen 
moderner gesellschaften geführt. Der charakter dieses umbruchs 
wurde entscheidend durch den Vormarsch des computers in alle 
bereiche der gesellschaft und seit den 1990er­Jahren durch die 
rasante Verbreitung des internet bestimmt. Diese entwicklung wird 
häufig als ein fundamentaler umbruch im sinne einer revolution 
beschrieben. 

Ziel der tagung ist es, die verschiedenen Forschungen im 
bereich der computerisierung und der informationsgesellschaft 
zusammenzuführen und sie als ein neues Forschungsfeld in der 
Zeitgeschichte sichtbar zu machen. Diskutiert werden theoretische 
und methodische Zugänge, mögliche Forschungsfelder, Periodi­
sierungs­ und Quellenprobleme sowie die anschlussfähigkeit des 
themas an laufende Debatten in der Zeitgeschichte. Zu klären ist 
darüber hinaus, wie die Zeitgeschichte gegenüber der Fülle von 
politikwissenschaftlichen, soziologischen und technikhistorischen 
studien eine eigenständige historische  Forschungsperspektive auf 
die digitale Moderne entwickeln kann.
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    11.      oktober 2012  |  Donnerstag

19.00 Uhr
begrüßung: Jürgen Danyel (zzf)

19.15 Uhr 
christian stöcker (spiegel online)
Trojaner in Braun: Wie Heimcomputer die digitale Welt in die Kinder-
zimmer schmuggelten

20.15 Uhr 
Daniel burckhardt (humboldt-universität zu berlin)/Jürgen Danyel 
Der Sound der Informationsgesellschaft. Eine Ton-Collage

anschließend empfang



    12.      oktober 2012  |  Freitag

9.00 – 9.20 Uhr
begrüßung: Frank bösch (zzf)

9.20 – 9.45 Uhr
Jürgen Danyel
Wege in die digitale Moderne. Überlegungen zu einer Zeitgeschichte 
der Informationsgesellschaft

9.45 – 10.15 Uhr
Kaffeepause

10.15 – 12.30 Uhr
sektion 1: 
computerisierung der arbeitswelt

annette schuhmann (zzf)
„Vor uns die guten Jahre“ – Die Computerisierung der Arbeitswelt in 
Deutschland (1950 bis 1980)
timo Leimbach (fraunhofer-institut für system- und innovations-
forschung) 
Die Entwicklung der Softwareindustrie in Deutschland

Kommentar: kim christian Priemel (humboldt-universität zu berlin)
moderation: annelie ramsbrock (zzf)

12.30 – 14.00 
mittagessen  

14.00 – 16.00 
sektion 2: 
informationstechnologien im kalten krieg

Frank Dittmann (deutsches museum münchen) 
„Wir sind die größte DDR der Welt“ – zur Mikroelektronik in der DDR
simon Donig (universität Passau)
Die Geschichte der Informationsgesellschaft im Kalten Krieg – Wie 
kann man sie schreiben?

Kommentar: helena Durnova (masaryk-universität brünn)
moderation: rüdiger hachtmann (zzf)

16.00 – 16.30 Uhr 
Kaffeepause



16.30 – 18.30 Uhr 
sektion 3: 
sicherheit – Überwachung – kontrolle

andrej stephan (martin-Luther-universität halle-Wittenberg)
„Milliarden und Milliarden von Daten“ – Horst Herolds Vision der 
Verbrecherjagd
christian booß (bstu berlin)
Der Sonnenstaat des Erich Mielke
Die Informationsverarbeitung des MfS: Entwicklung und Aufbau

Kommentar: achim saupe (zzf)
moderation: Dietmar kammerer (Philipps-universität marburg)

18.30 Uhr – 19.45 Uhr 
abendessen

20.00 Uhr 
filmvorführung: 
„Alles unter Kontrolle. Notizen auf dem Weg zum Überwachungs-
staat“
buch und regie: niels bolbrinker, Klaus dzuck und barbara Etz
bundesrepublik deutschland (1983)
Einführung: Eva berger (taz berlin)



    13.      oktober 2012  |  samstag

9.30 – 11.00 Uhr 
sektion 4: 
computer (sub-)kulturen

Patryk Wasiak (Warschau)
Pirates, Virus Factories and KGB Hacker Schools:
Hacker Scene in Eastern Europe

andreas Lange (computerspielemuseum berlin) 
Computerspielekultur(en) 1949 bis 2012

Kommentar: Peter haber (universität basel)
moderation: bodo Mrozek (zzf)

11.00 – 11.30 Uhr
Pause

11.30 – 13.00 Uhr
abschlussdiskussion:
schöne neue computerwelt – die informationsgesellschaft als  
forschungsfeld der Zeitgeschichte

teilnehmer/innen: 
nicole Zillien (universität trier), andreas Wirsching (ifz münchen), 
annette schuhmann (zzf), Frank bösch (zzf) 
Einführung und moderation: 
konrad h. Jarausch (university of north carolina at chapel hill)

13.00 Uhr
mittagessen und schluss

anmeldung unter: 
schuhmann@zzf-pdm.de

kontakt: 
zentrum für zeithistorische forschung
am neuen markt 1, 14467 Potsdam
www.zzf-pdm.de
dr. annette schuhmann
0331 2899119 fo

to
 s

. 2
: g

ro
ßr

au
m

bü
ro

 d
er

 W
ür

tt
em

be
rg

is
ch

en
 f

eu
er

ve
rs

ic
he

ru
ng

 s
tu

tt
ga

rt
,

m
itt

e 
de

r 1
97

0e
r J

ah
re

; (
h

n
f 

h
ei

nz
 n

ix
do

rf
 m

us
eu

m
sf

or
um

, P
ad

er
bo

rn
) 




